
Der belgische Streckendesigner
Freddy Verherstraeten gibt der
Gaildorfer Cross-Strecke nach
dem „Training für jedermann“
am vergangenen Wochenende
derzeit den letzten Feinschliff
vor dem MX Masters.

KLAUS RIEDER

Gaildorf. Die Gaildorfer Moto-
Cross-Strecke liegt im neuen Trend.
„Niedrigere Geschwindigkeit, dafür
mehr Technik“ – so fasst der Stre-
ckendesigner Freddy Verherstrae-
ten die Anforderungen an die Fah-
rer zusammen. Für zu schwierig
hält der Belgier die Grand-Prix-Stre-
cke allerdings nicht. Allerdings für
etwas tückisch, wenn es regnet.
„Dann ist es nicht ganz einfach,
eine Runde zu drehen“, womit er
weniger die Weltklasse-Piloten im
Sinn hat, als die Fahrer beim „Trai-
ning für jedermann“ am vergange-
nen Samstag.

Die Spuren, die diese Piloten auf
der „Wacht“ hinterlassen haben,
wurden gestern von dem Belgier
und seinem Kollegen Achim Mittag
beseitigt – mit Baggern. „Wir model-
lieren die Strecke im Detail auch
noch etwas nach“, erläutert Verher-
straeten. Für das ungeübte Auge

kaum wahrnehmbar, für die Piloten
des MX Masters in zwei Wochen
schon eher. Am heutigen Dienstag
sollen diese Arbeiten abgeschlos-
sen sein. „Dann ist die Strecke für
die Rennen in einem optimalen Zu-
stand“, so der Streckendesigner.

Wer bei den Rennen dabei sein
möchte, der kann sich jetzt mit et-
was Glück die Tickets sichern: Die
RUNDSCHAU verlost in Zusammen-
arbeit mit dem MSC Gaildorf zehn-
mal zwei Wochenend-Tickets. Ein-
fach bei uns melden. Einsende-

schluss ist am Samstag (12 Uhr).
Und hier sind die Kontaktdaten:
RUNDSCHAU-Redaktion
„Moto-Cross“-Verlosung
Grabenstraße 14, 74405 Gaildorf
Fax 0 79 71 / 95 88-23; E-Mail
rundschau.redaktion@swp.de

Der belgische Streckendesigner Freddy Verherstraeten modellierte gestern die Cross-Strecke und beseitigte dabei auch gleich
die Spuren des „Training für jedermann“ am vergangenen Samstag. Fotos: Klaus Rieder

Fünf Verletzte
Landkreis Hall. Bei acht Verkehrsun-
fällen, die sich den Sonntag über im
Haller Landkreis ereignet haben, erlit-
ten fünf Menschen Verletzungen.

Motorrad gestohlen
Schwäbisch Hall. Im Haller Neiße-
weg ist in der Zeit zwischen Samstag,
11 Uhr, und Sonntag, 13.45 Uhr, ein
Motorrad verschwunden. Es handelt
sich um eine Honda mit dem amtli-
chen Kennzeichen SHA-MC 5 im Wert
von etwa 2500 Euro.

In Weizenfeld gelandet
Michelbach/Bilz. Ein alkoholisierter
Autofahrer ist am Sonntagabend zwi-
schen Michelbach und Hirschfelden in
ein Weizenfeld gerauscht und danach
abgehauen. Wie sich herausstellte,
hat der Mann keinen Führerschein.

Halbzeit für das große
„Open-Air-Kino“ im Hof des
Gaildorfer Alten Schlosses,
und alle sind zufrieden.
Heute Abend nun gibt es
George Clooney, morgen
Sekt für jeden „Hippie“.

Gaildorf. Die Mitglieder des Gail-
dorfer Kinovereins Sonnenlicht-
spiele, die das Freiluft-Festival
„Open-Air-Kino“ zum fünften
Mal stemmen, sind zufrieden
mit dem bisherigen Verlauf. Ein
bestens aufgelegtes Publikum
bei teilweise ausverkauften Vor-
stellungen trotzte den Wetterka-
priolen, die bisher alles andere
als sommerlich zu bezeichnen
waren.

Das soll sich nun ändern. Ge-
nau zum prognostizierten Som-
mer-Comeback am morgigen

Mittwoch steht die Musicalverfil-
mung „Hair“ auf dem Vorstellungs-
kalender. Der Film aus der Hippie-
und Flower-Power-Zeit weckt vor al-
lem bei der mittleren und etwas älte-
ren Generation Erinnerungen an
die damals neu gewonnenen Frei-
heiten. Dieses Feeling will der Kino-
verein nun morgen im Schlossgra-
ben und anschließend beim Film
wieder aufleben lassen. Und zwar
folgendermaßen: Jede Besucherin
und jeder Besucher, die im Hippie-
Outfit zu „Hair“ kommen, bekom-
men vom Veranstalter ein Glas Sekt
spendiert!

Übrigens: Erfahrene Besucher
des Kinos im Schlosshof wissen:
Wer frühzeitig kommt, kann sich ei-
nen guten Sitzplatz noch aussu-
chen! Einlass ist ab 20 Uhr. Der Film
beginnt um 21.45 Uhr. kr

Info Mehr dazu auf Seite 10 sowie
unter http://openair.kino-gaildorf.de

Letzter Feinschliff auf der „Wacht“
Streckendesigner legt auf der Gaildorfer Cross-Strecke mit dem Bagger „Hand an“

Morgen gibt es „Hair“ – und Sekt für jeden „Hippie“

NOTIZEN

Mehr als zwei Wochen nach
der Schließung des Gaildorfer
Krankenhauses sind jetzt auch
die Diak-Hinweistafeln im
Stadtgebiet verschwunden.

Gaildorf. Offiziell ist der Termin we-
nige Tage vor Heiligabend 2011 be-
kannt gegeben worden: Das Diako-
nie-Klinikum Schwäbisch Hall, das
erst zu Beginn des Jahres 2009 das
Gaildorfer Krankenhaus als Stand-
ort übernommen hatte, kündigte
seinen Rückzug aus dem Limpurger
Land an.

Und blieb konsequent: Ohne
Wenn und Aber und allen Protesten
im Raum Gaildorf zum Trotz wurde
die kleine Klinik zum 30. Juni stillge-
legt. Ein hinter die Scheibe der glä-
sernen Eingangstür geklebter Hand-
zettel macht diejenigen Zeitgenos-
sen darauf aufmerksam, die sich
trotzdem noch auf das Gelände an
der Kochstraße verirren.

Bis gestern wurden nicht einge-
weihte Zeitgenossen sogar noch per

Hinweisschild zum geschlossenen
und noch vor dem letzten Öffnungs-
tag leer geräumten Krankenhaus ge-

wiesen – was in der Bevölkerung für
gehörigen Ärger gesorgt hatte. Nun
aber hat sich das Diak endgültig

vom Gaildorfer Stadtbild verab-
schiedet. Die Schilder sind abmon-
tiert! kmo

George Clooney gibt heute Abend ein
Gastspiel beim „Open-Air-Kino“ – aller-
dings „nur“ auf der Leinwand. Die
RUNDSCHAU präsentiert „The Descen-
dants – Familie und andere Angelegen-
heiten“, in dem der Star die Hauptrolle
spielt. Karten im Vorverkauf gibt es
heute bis 12 Uhr (siehe Seite 10).

Sonntagabend im Schlosshof: Großer Andrang am Einlass. Wer morgen Abend zu
„Hair“ im Hippie-Outfit kommt, bekommt ein Glas Sekt. Foto: Rückert

Demontage: Gestern, mehr als zwei
Wochen nach der Schließung des Gail-
dorfer Krankenhauses, wurden im
Stadtgebiet auch die Hinweisschilder
entfernt. Fotos: Nagel-John/Jurthe

Das Diak verschwindet vom Stadtbild
Hinweistafeln auf das Ende Juni geschlossene Gaildorfer Krankenhaus gestern abmontiert

GAILDORF UND REGION 9Dienstag, 17. Juli 2012


